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Vogelkundliche Beobachtungen
aus Kärnten 2005

Zusammengestellt von Werner PETUTSCHNIG

Z u s a m m e n f a s s u n g

Im Beobachtungsjahr 2005 konnte zwar kein neuer Brutvogel für
Kärnten nachgewiesen werden, jedoch gelangen über das Jahr verteilt
einige Nachweise sehr seltener Vogelarten. Bereits am 31. März hielt
sich eine männliche Zitronenstelze {Motacilla citreola)* an der Drau bei
Selkach auf. Die Beobachtung eines Thorshühnchens (Phalaropus fuli-
carius)* am 9. Mai 2005 im Bereich der Staumauer des Kraftwerkes Pa-
ternion stellt den 3. Nachweis für Kärnten dar. Ebenso gehören der Fund
einer verletzten Schmarotzerraubmöwe (Stercorarius parasiticus)* am
28. August im Maltatal und der Nachweis einer Kappenammer {Emberi-
za melanocephala)* am 15. Juli im Sablatnigmoor zu den Ausnahmeer-
scheinungen für unser Bundesland.

Anfang 2005 war nach längerer Pause wieder ein Invasionsjahr
des Seidenschwanzes; starke Einflüge mit Schwärmen von bis zu 300
Individuen wurden zwischen Jänner und März beobachtet. Ein weiterer
nordischer Gast, der „Trompetergimpel", machte sich sowohl Anfang
des Jahres als auch wieder gegen Jahresende durch seine auffälligen
Rufe bemerkbar. Der schneearme Winter veranlasste einige Rohrdom-
meln zur Überwinterung im Land; und in der ersten Januarhälfte hielten
sich bis zu vier Große Brachvögel im Rosental auf.

Der Frühjahrszug war heuer weniger auffällig, jedoch konnten in
geringer Anzahl seltene Arten wie Rallenreiher, Sanderling, Sandregen-
pfeifer und Weißflügelseeschwalbe beobachtet werden.

In der ersten Oktoberhälfte lag eine mehrere Tage dauernde Re-
genwetterfront über Kärnten und so gelangen zahlreiche interessante
Beobachtung von rastenden Limikolen an verschiedenen Gewässern,
vor allem an der Drau. Von den beobachteten, seltenen Durchzugsar-
ten seien hier nur einige angeführt wie z. B. Sichelstrandläufer, Knutt,
Raubseeschwalbe, Löffler und Austernfischer. Abschließend sei noch
ein bemerkenswerter Trupp von ca. 600 Kranichen erwähnt, welcher
Ende Oktober die Stadt Villach überflog.

A l l g e m e i n e s

Bei allen mit einem (*) gekennzeichneten Vogelarten
handelt es sich um meldepflichtige Arten. Für die offiziel-
le Anerkennung der Beobachtung einer dieser Vogelarten
ist eine Überprüfung durch die Avifaunistische Kommission
von BirdLife Österreich notwendig. Die jeweilige Beobach-
tung ist erst zitierfähig mit dem Vorliegen einer positiven
Entscheidung durch die Kommission.

D a n k

Allen Mitarbeitern von BirdLife Kärnten und der Fach-
gruppe Ornithologie des Naturwissenschaftlichen Vereins

S t i c h w o r t e
Vogelbeobachtungen 2005,
Zitronenstelze, Thorshühnchen,
Schmarotzerraubmöwe,
Kappenammer, Seiden-
schwanz-Einflüge.
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sowie zahlreichen weiteren Personen sei an dieser Stelle
für ihre wertvolle Tätigkeit und für die Bereitstellung ihres
Datenmaterials herzlich gedankt.

V e r z e i c h n i s d e r B e o b a c h t e r i n n e n
u n d B e o a c h t e r
Die jeweiligen Beobachterinnen und Beobachter (in al-

phabetischer Reihenfolge und ohne Titel) werden im folgen-
den Text unter den angeführten Abkürzungen genannt.

EAI Ernst Albegger (Graz)
JBa Johann Bartas (Dellach)

ABe Adolf Besold (St. Veit)
GBi Günther Bierbaumer(Althofen)
HBr Helwig Brunner (Graz)
KBu Kurt Buschenreiter (Villach)
RFa Roman Fantur (Klagenfurt)
JFe Josef Feldner (Villach)
FHa Franz Hafner (Dreifaltigkeit)
EHa Erwin Haslacher (Kolbnitz)
WHo Wolfgang Honsig-Erlenburg (Drasendorf)
BHu Bernhard Huber (Obermillstatt)
WJ/AR Walfried Jandl, Andreas Rachoinig (Wolfsberg)
H/IKI Hedwig und Ingomar Klein (Landskron)
KKI Klaus Kleinegger (Villach)
FKo Franz Kolb (Mairahof, Steiermark)
EKn Egbert Kneissl (Innernöring)

KKr Klaus Krainer (Klagenfurt)
HKr Helmut Kräuter (Steindorf)
GMa Gerald Malle (Gottesbichl)
HOb Hermann Oberwalder(Olsach)
SPa Stefan Papf (Villach)
WPe Werner Petutschnig (Reifnitz)
H/MPi Hermann und Monika Pirker (Feistritz)
RPr Remo Probst (Villach)
CRa Christian Ragger (Lienz)
PRa Peter Rass (Hörtendorf)

TSc Thomas Schneditz (Klagenfurt)
P/KSc Peter und Käthe Schroll (Klagenfurt)
ASe Aaron Seidl (Göriach)
PS/MS Peter Sorger, Manuela Silier (Weißensee)
DSt Dietmar Streitmaier (Steuerberg)
WSt Werner Sturm (Keutschach)
RTi Raimund Tischler (Grafenstein)

SWa Siegfried Wagner (Villach)
PWi Peter Wiedner(Magdalensberg)
MWi Marlis Wiedner-Fian (Klagenfurt)
MWo Martin Woschitz (Klagenfurt)
HZa Heinz Zacharias (Villach)
JZm Jakob Zmölnig (Molzbichl)

V e r w e n d e t e A b k ü r z u n g e n :

IWVZ: Internationale Wasservogelzählung, Pk.: Prachtkleid,
Sk.: Schlichtkleid, Jk.: Jugendkleid, Kj.: Kalenderjahr, Bp.: Brutpaar(e),
Ind.: Individuen, S: Männchen, 9 : Weibchen, juv.: juvenil, imm.: im-
matur, ad.: adult.
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VERZEICHNIS DER BEOBACHTETEN ARTEN

Die Vogelarten sind entsprechend der Systematik
und die Beobachtungen chronologisch nach Datum (Tag/
Monat), Beobachter(in), Anzahl der beobachteten Vögel, Ort
der Beobachtung und Anmerkungen gegliedert.

S t e r n t a u c h e r ( G a via stellata)

16 01 JZm l ind. Millstätter See; IWVZ
04 02 EKn 1 ad. Ind. Wörthersee, Nordufer bei Saag
30 11 KBu 1 Ind., Sk. Faaker See
02 12 KBu 2 Ind., Sk. Faaker See, (bis 12. 12. dort gesehen)

P r a c h t t a u c h e r ( G a v i a a r e t i c a )

Ein Prachttaucher überwinterte 2005/2006 auf der Drau
in Villach (H/IK1, SWa).
0101 WPe lind. , Sk. Wörthersee, Walterskirchen
02 01 EKn 1 imm. Ind. Wörthersee, Sekirn (K/PSc)
06 01 MWi 1 ad. Ind. Wörthersee, S-Ufer, Höhe Krumpendorf
20 03 EKn 2 Ind. Millstätter See, Lagger Bucht
14 04 EKn 9 Ind., Pk. Millstätter See, Lagger Bucht (JZm)
03 06 KBu 1 Ind., 2. Kj. Ossiacher See, SO-Ufer;

Frau Willroider gemeldet
15 10 H/IK1 1 Ind., Jk. Draustau Rosegg, St. Niklas
16 10 EKn 1 Ind., Jk. Wernberger Drauschleife
08 11 KBu 2 Ind. Faaker See
19 11 MWi 3 Ind. Wörthersee, Maria Loretto
19 11 H/IK1 l ind. Villach, Magdalensee
25 11 JBa 1 Ind., Sk. Wörthersee, Dellach

(bis 8. 12. dort gesehen)
30 11 KBu 6 Ind. Faaker See

S c h w a r z h a l s t a u c h e r ( Podiceps nigricollis)

16 01 MWi 2 Ind., Sk. Wörthersee, Pörtschach; IWVZ
Wörthersee, Dellach; auch am 29. 4. dort
Wernberger Drauschleife, bis 20. 10. dort
Draustau Völkermarkt, NSG bei Rakollach
Draustau Völkermarkt, Brenndorf

Podiceps grisegena)
Wörthersee, östlich Kapuziner Insel
Millstätter See; IWVZ
Wörthersee; IWVZ
Wörthersee, Reifnitz
Wörthersee, westlich von Reifnitz
Villach, Magdalensee
Wörthersee, Reifnitzer Bucht
Millstätter See, Laggerbucht
Wernberger Drauschleife
Wörthersee, im Bereich Walterskirchen

K o r m o r a n ( P h a l a erocorax carbo)

Im Winter 2004/2005 wurden im Rahmen der IWVZ 245
Ind. in Kärnten gezählt (WAGNER & PETUTSCHNIG 2005) und
140 von der Naturschutzbehörde zum Abschuss freigegeben,
wovon ca. 130 auch geschossen wurden (Quelle: Amt der

23 04
16 10
27 10
25 11

JBa
H/I Kl
GMa
WPe

2 Ind., Pk.
1 Ind.
1 Ind.
2 Ind., Sk.

R o t h a l s t a u c h e r (

05 01
16 01
1601
21 01
25 04
07 10
23 10
25 10
28 10
25 11

WPe
JZm
WPe
WPe
WPe
SWa
WPe
EKn
H/IK1
WPe

1 Ind., Sk.
1 Ind.
1 Ind.
l ind.
1 Ind., Pk.
1 Ind., Sk.
1 juv. Ind.
1 ad. Ind., Sk.
l ind.
1 Ind. im Sk.
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11 01
01 02
23 04
27 04
07 10
04 11

RFa
K/PSc
WJ/AR
MWo
EKn
DSt

Ind
Ind

lind
Ind
Ind
Ind

Kärntner Landesregierung). Der vermutete Bestandsrück-
gang konnte durch die Wasservogelzählung im Jänner 2006
mit einem Zählergebnis von 203 Individuen bestätigt werden
(Archiv BirdLife Kärnten).

R o h r d o m m e l ( Botaurus stellaris)

Ein Exemplar wurde zwischen 24. 1. und 21. 3. im Er-
satzbiotop beim Flughafen Klagenfurt von Herrn Schrot-
tenbacher täglich beobachtet. Die Rohrdommel fraß das für
zwei dort überwinternde Störche ausgelegte Futter (Fleisch-
stücke). Eine weitere Rohrdommel trieb sich seit Anfang
Februar am Wörthersee bei Dellach herum. Am 13. März
wurde dort ein völlig abgemagertes Exemplar von einem
Autofahrer angefahren und JBa gemeldet. Der Vogel wurde
einige Tage später eingefangen und in Pflege gegeben, ver-
endete jedoch am nächsten Tag.

Ossiacher See, Zufluss „Alte Tiebel"
Draustau Annabrücke, Vorfluter bei Laak
Wolfsberg, Großedlinger Teich
Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
Draustau Feistritz, Selkacher Bucht; (MWi)
Draustau Völkermarkt, Neudenstein

Zwergrohrdommel ( Ixobrychus minutus)

In der Pfaffendorfer Sandgrube bei Ebenthal brüteten
heuer 2 Paare, wobei die Nester ca. 10 m von einander ent-
fernt lagen. Ein Nest befand sich in einem Altschilfbestand,
das zweite in einem Weidenstrauch; nur eine Brut verlief er-
folgreich (MWo). Mehrere Beobachtungen im Vogelschutz-
gebiet Neudenstein zwischen 12. Mai und 6. Juli weisen auf
eine Brut hin (DSt).
29 04 HKr 1 <?, 1 9 Ossiacher See, Tiebelmündung
29 04 MWo 1 3 Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
02 05 WPe 1 3 Klagenfurt, Flughafen, Ersatzbiotop
04 05 MWo 2 3, 1 9 Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
22 05 TSc 1 Ind. Sablatnigmoor, Tomarkeusche
05 06 KSc 1 Ind. Pressegger See, Westufer, am Zufluss
24 06 SWa 1 $ fliegend Ossiacher See, NSG Tiebelmündung
09 07 JBa 1 w-färbig Wörthersee, Dellach; mehrmals dort

Ind. gesehen bis 20. 10.
26 08 MWi l ind. Wörthersee, Pörtschacher Halbinsel;
23 09 TSc 1 Ind. Sablatnigmoor, Tomarkeusche

N a c h t r e i h e r { N y c t i c o r a x n y e t i c o r a x )
17 04 WJ/AR 1 Ind. Wolfsberg, Großedlinger Teich
23 04 H/MPi 1 Ind. Feistritz i. Rosental,

Birkensee bei Weizelsdorf
Draustau Völkermarkt,
westlich Brenndorf
Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf

R a l l e n r e i h e r ( A r d e o l a r a l l o i d e s )
22 04 H/MPi 1 ad. Ind. Feistritz i. Rosental,

Birkensee bei Weizelsdorf

23 04 WPe 6 ad./
imm. Ind.

06 05 WMo 2 Ind.
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Draustau Rosegg, gegenüber St. Niklas
Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf (K/PSc)

Ardea purpurea)

Wolfsberg, Großedlinger Teich

Egretta garzetta)
Draustau Rosegg, Föderlach,
auch am 23. 4. dort
Velden, Rückhaltebecken bei Lind
Draustau Völkermarkt, Neudenstein
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht

S i l b e r r e i h e r ( E g r e t t a a l b a )

Aus 57 Beobachtungen werden im Diagramm die je-
weiligen Monatsmaxima dargestellt. Wie bereits 1999 (sie-
he RASS 2000) entfällt das Maximum mit 45 Individuen
auf das Monat Oktober. Insgesamt ist eine deutliche Zunah-
me, sowohl der Beobachtungen als auch der Individuen-
zahlen, gegenüber der letzten Jahre zu verzeichnen (Archiv
BirdLife Kärnten).

22 04
29 04

WPe
MWo

1 imm. Ind.

1 Ind.

P u r p u r r e i h e r ( /

1704 WJ/AR

S e i d e n re
1704

10 05
12 05
18 05
08 10

WPe

KK1
DSt
WPe
WPe

1 Ind.

i h e r ( l
1 Ind.

1 Ind.
2 Ind.
1 Ind.
1 Ind.

Phänologie des Silberreihers 2005
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W e i ß s t o r c h (Ci co ni a ci co ni a)

In Klagenfurt und St. Andrä kam es wieder zu erfolg-
reichen Brüten mit jeweils zwei Jungen. In Baidramsdorf
waren bis Juni Störche am Brutplatz zu beobachten, ein Brut-
erfolg blieb jedoch aus. Im Rosental belegten seit Mitte Juli
bis Anfang September zwei Störche einen Handymast, in der
Ortschaft Feistritz, wobei auch Nistmaterial angeflogen wur-
de. Auf Initiative von GMa und H/MPi wurde im November
mit Unterstützung der Firma Telekom ein Nistkorb auf dem
Handymasten angebracht.

28 01
31 03
01 05
12 05

21 05

WPe
RFa
SWa
WPe

KK1

1 Paar
1 Ind.
1 Ind.
12 Ind.
2 Ind.

Klagenfurt, überwinternd
Rosental, Wellersdorf
Villach, über Landskron kreisend
Grafenstein, Thoner Moor
Westlich von Velden
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S c h w a r z s t o r c h (

03 04
11 04
08 05
2105
22 05
23 05

28 06
05 07
06 08
26 08

SWa
H/MPi
H/MPi
WPe
WPe
PS/MS
RTi
ABe
TSc
AR/WJ

1
1
1
1
1

Ind.
Ind. i. Flug
Ind.
Ind.
Ind.

2 Ind.
1
1
1
1

Ind.
Ind.
Ind.
ad./2 juv.

Ciconia nigra)

Villach Landskron, nach Osten fliegend
Draustau Feistritz, Selkach
Draustau Feistritz, Selkach
Köttmannsdorf, Trabesinger Moor
Tainacher Moor, Schottergrube Weiß
Obere Drau, Felder bei Kleblach/Lind

Grafenstein, Sabuatach
Zollfeld, nördlich vom Herzogstuhl
Sablatnigmoor, Tomarkeusche
Lavanttal, St. Andrä; Brutnachweis

Löff ler [Platalea leueorodia)

15 10 MWi 4 Ind. Wörthersee-Ostbucht, fliegend; (EKn)

G r a u g a n s ( A n s e r a n s e r )

Vom Wörthersee liegen das ganze Jahr Beobachtungen
vor, eine Brut konnte jedoch nicht festgestellt werden (JBa).

0104
08 04

14 09

20 09
04 11
08 11
04 12

K/PSc
K/PSc

DSt

HKr
MWi
MWo
WPe

1 Ind.
1 Ind.

3 Ind.

3 Ind.
ca. 15 Ind.
1 Ind.
7 Ind.

Draustau Feistritz, Selkach
Draustau Völkermarkt,
Brenndorf
Draustau Völkermarkt,
Neudenstein
Draustau Feistritz, Selkach
Klagenfurt, Lendspitz; überfliegend
Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht

S t r e i f e n g a n s (Anser indicus)

Mehrere Beobachtungen von Gefangenschaftsflüchtlingen
am Wörthersee beim Strandbad Klagenfurt (WPe) und an der
Drau bei Selkach (EKn, HPi).

B r a n d g a n s (Tadorna tadorna)

26 03 KBu le? , 2 9 Draustau Rosegg, St. Niklas
07 08 K/PSc 1 Ind., juv. Draustau Feistritz Dürrenbachmdg.

M a n d a r i n e n t e ( A i x g a l e r i c u l a t a )

Am 21. Juli konnte WPe ein Paar mit vier Jungen am
Draustau Rosegg gegenüber von St. Niklas beobachten.

M o s c h u s e n t e (Cairina moschata)

Am 23. Juli hielt sich ein 9 mit 7 frisch geschlüpften
Pulli am Ostufer des Wörthersees auf (WPe). Die Vermeh-
rung der Moschusente im Freiland bzw. außerhalb der Ge-
fangenschaft dürfte auch in Kärnten in Zukunft zunehmen,
nachdem der Winterbestand bereits bei 148 Ex. liegt (Wag-
ner & Pet ut sehnig 2005).

P f e i f e n t e (Anas penelope)

0101 WPe là, 2 9 Wörthersee, Krumpendorf
16 01 JFe 27 Ind.
16 01 SWa 1 Ind.
08 02 K/PSc 20 Ind.

Draustau Feistritz, Selkach
Magdalensee, Villach
Draustau Feistritz, Selkach
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16 02 SWa 2 2 Magdalensee, Villach
23 10 WPe 45 Ind. Draustau Feistritz, Selkach

2004/2005 kam es zu Überwinterungen in Villach (Mag-
dalensee) und auf dem Draustau bei Selkach.

S c h n a t t e r e n t e (Anas streperà)

Zu einer Überwinterung kam es 2004/2005 am Draustau
Feistritz bei Selkach mit 11 Individuen (JFe).

S p i e ß e n t e
1601
22 01
23 02
04 03
18 03

22 09
16 11

RFa
WPe
SWa
H/IK1
WPe

K/PSc
WPe

3
1
3
2
2

4
2

[An
Ind.
9
6
6
6,1 2

Ind.

2

as acuta)
Draustau Völkermarkt; IWVZ
Draustau Völkermarkt, Peratschitzenteiche
Magdalensee, Villach
Draustau Rosegg, Föderlach
Draustau Rosegg, Föderlach;
bis 25. 3 dort gesehen
Draustau Feistritz, Selkach; (HKr)
Kühnsdorf, Kühlteiche bei Peratschitzen

K n ä k e n t e [Anas querquedula)

Der Hauptdurchzug erfolgte vom 17. März bis 25.
April; die größten Trupps waren mit 19 Ind. am 25. 3. an der
Drau bei Föderlach und am 4. 4. mit 16 Ind. bei Seidolach
zu sehen.
31 07 WPe 1 Ind. Draustau Rosegg, St. Niklas
29 08 K/PSc 4 Ind. Draustau Feistritz, Selkach

Abb. 1:
Brut einer Moschusente
außerhalb der Gefangenschaft
am Wörthersee bei Klagenfurt.
Foto: W. Petutschnig
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L ö f f e l e n t e
1101
16 01
30 04
21 08
22 08
27 08
28 08
22 09

WPe
SWa
WPe
WPe
WPe
K/PSc
WPe

K/PSc

1
1
1

(A,
S
Ind.
S

2 Ind.,
1
2
6
1

Ind.,
Ind.
Ind.,

Ind.

na

Sk.
Sk.

Sk.

nas clypeata)
Draustau Rosegg, Föderlach; bis 13. 4. dort!
Drau in Villach; IWVZ (K/PSc)
Oberes Drautal, Drau westlich Kleblach
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Klagenfurt, Lendspitz, überschwemmte Wiese
Draustau Feistritz, Selkach (HKr)
Draustau Feistritz, Selkach
Draustau Feistritz, Selkach (HKr)

K o l b e n e n t e (Netta rufina)

Die Anzahl der Kolbenenten-Beobachtungen nahm im
Jahr 2005 zu. Am Draustau Feistritz in der Dragositschacher
Bucht überwinterte ein Weibchen in Gesellschaft verschie-
dener Entenarten; der Vogel wurde von einigen Beobachtern
(SWa, HJa, WPe) bis 24. März dort beobachtet.

Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Draustau Feistritz, Selkach
Millstätter See, Millstatt (ASe)
Millstätter See, Millstatt; (BHu, ASe)
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Draustau Rosegg, St. Niklas
Draustau Rosegg, flussabwärts von Föderlach
Hallegger Teiche; (2 S bis 12. 5. dort, GMa)
Wernberger Drauschleife, (EKn)
Draustau Paternion, Ferndorf
Wörthersee, Kapuziner Insel

1 Ind. im Sk. Draustau Feistritz, Selkacher Bucht

(K/PSc, HKr)
04 12 WPe 2 o\ 1 9 Draustau Feistritz, Selkacher Bucht

M o o r e n t e ( A y t h y a n y r o c a )
16 01 PWi lind. Linsendorfer Drauschleife
03 04 H/IK1 1 <? Wernberger Drauschleife
10 09 WPe 1 9 Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht

B e r g e n t e { A y t h y a m a r i t a )
09 01 JFe 1 Paar Ossiacher See, Camping Mente/Berghof
16 01 JFe lind. Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
07 03 K/PSc 2 Ind. Draustau Annabrücke, unterhalb vom Wehr
13 03 ASe 3 Ind. Millstätter See, Millstatt
18 03 JZm 4 Ind. Millstätter See, östlich von Millstatt; (BHu)
20 09 DSt 1 6 Draustau Völkermarkt, Neudenstein
06 11 H/MPi 2 Ind. 9 -färb. Draustau Feistritz, Dragositschach

S a m t e n t e ( M eia nitta fusca)

18 03 JZm lind. Millstätter See, östlich von Millstatt (BHu)
20 03 EKn 2 Ind. Millstätter See, Lagger Bucht
14 12 SWa lInd.,Jk. Wernberger Drauschleife; (bis 21. 12. dort)

S c h e l l e n t e { B u c e p h a l a c l a n g u l a )

Schellenten überwinterten mit ca. 75 Exemplaren sehr
zahlreich auf dem Völkermarkter Draustau (RFa). Insgesamt
ergab die IWVZ am 16. Jänner in Kärnten 252 Individuen.

02 01
05 03
12 03
18 03

20 03
26 03
31 03
06 04
07 04
13 04
25 04
1109

JFe
K/PSc
HZa
JZm
JFe
KBu
WPe
WPe

SWa
HZa
WPe
MWi

1
1
1

9
Ind.
Paar

10 Ind.
1
1
1
3
3
1
1
1

9
9
Paar
0,2 9
6
Paar
S
Ind. im !
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Z w e r g s ä g e r {Mergus albellus)

29 03 WPe 1 9-färb. Ind. Hallegger Teiche, Wasenteich

M i t t e l s ä g e r (Mergus serrator)

08 11 KBu 11 S, 7 9 Faaker See
02 12 KBu 1 6 Faaker See
04 12 WPe 2<?.Sk./Pk. Wörthersee. Reifnitzer Bucht (bis 8. 12.)

G ä n s e g e i e r ( G y p s f u l v u s )

18 08 PWi l ind. Sadnig-Aufstieg, Kapitzenbichel,
fliegt nach Norden

30 08 JFe 2 Ind. Hohe Tauern, Maggernig-Spitz;
It. Dr. Steinheimer (Berlin)

10 11 KBu l ind. Dobratsch-Alpenstraße, Wurzelboden

F i s c h a d l e r ( P a n d i o n h a l i a e t u s )

16 04 JZm 1 Ind. Draustau Paternion
17 04 RTi 1 Ind. Zetterei, an der Gurk
18 05 WPe 1 Ind. fliegend Draustau Rosegg, St. Niklas
02 07 KBu 1 Ind. Draustau Rosegg, Föderlach
27 08 K/PSc 1 juv. Ind. Draustau Feistritz, Selkach; erbeutet Fisch
28 08 H/MPi 2 Ind. Draustau Feistritz, Selkach (K/PSc)
28 08 WPe 1 Ind., juv. Draustau Feistritz, Selkach
04 10 WPe 1 Ind. Draustau Rosegg, Föderlach
13 10 DSt l ind. Draustau Völkermarkt,

Neudenstein (ebenso am 25. 10.)

W e s p e n b u s s a r d ( P e r n i s a p i v o r u s )

Am 29. und 30. August beobachtete RPr östlich von Kla-
genfurt 235 bzw. 101 Individuen am Zug über die Sattnitz
nach Westen ziehend.

Abb. 2:
Samtente (Bildmitte) mit zwei
Reiherenten im Bereich
der Wernberger Drauschleife.
Foto: S. Wagner
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R o t m i l a n

25 01
22 05
15 06
19 06
08 10

WPe
RTi
MWo
MWo
JZm

( Milvus
1 ad. Ind.
1 Ind.
1 Ind.
1 Ind.
1 Ind.

milvus)
Villach, Landskron
Thoner Moor
Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
Unteres Drautal, Mauthbrücke

S c h w a r z m i l a n (Milvus migrans)

Innerhalb der Brutzeit konnte der Schwarzmilan am
Krappfeld (FKo, GBi), am Kahlkogel in den Karawanken
(WPe, PWi, GMa) bei St. Veit (ABe), östlich von Klagenfurt
(RTi, PRa, WPe) und am Sablatnigmoor (TSc) festgestellt
werden. Mehrere brutzeitliche Beobachtungen gelangen DSt
im Bereich Neudenstein am Völkermarkter Stausee.

R o h r w e i h e (Circus a e ru g in os us)

Von der Rohrweihe liegen zehn Frühjahrsbeobachtungen,
davon eine Juni-Beobachtung (TSc, 3.6., Sablatnigmoor), vor.

K o r n w e i h e ( C i r c u s c y a n e u s )
03 01 WPe 1 $ Krappfeld, St. Kiementen
30 01 FKo I c ? , l 9 Weißenberg b. Völkermarkt (GBi)
09 02 WHo 1 8 Völkermarkt, St. Georgen am Weinberg
16 02 SWa l ind. Villach, Federaun; nach O fliegend
08 03 WPe 1 8, 1 9 Pischeldorf, über Felder bei St. Martin
13 03 FKo 1 ?-färb .Ind. Thoner Moor
17 03 WPe 19 Grafenstein, Thoner Moor
20 03 KBu \8,29 St. Jakob im Rosental, Felder bei Dreilach
30 10 RTi \S Grafenstein, Werda
2111 HPi 1 â Draustau Feistritz, Felder bei Pulpitsch

W i e s e n w e i h e (Circus py g argus)

2104 KBu I 6 Draustau Rosegg, Felder bei Dragnitz
05 05 FKo 1 6 juv., 1 5 Krappfeld

H a b i c h t ( A c c i p i t e r g e n t i l i s )

Die Jagdbehörde stellte 7 Ausnahmebewilligungen
(Lebendfang) für 2004 aus, wobei 3 Habichte gefangen wur-
den. Ein ad. 9 verendete an der ÖBB-Trasse bei Berg im
Drautal (WPe).

M e r l i n (Falco columbarius)
20 02 RPr 1 Ind. Villach, Magdalenen
27 02 FKo 1 9-färb. Ind. St. Michael/Zollfeld; (GBi)
27 02 FKo 1 8 Krappfeld, Garzern; (GBi)

R o t f u ß f a l k e (Falco vespertinus)

05 05 FKo 11 d,17 î/juv. Krappfeld (gem. mit GBi)
06 05 CRa 1 Ind. Hauzendorfer Feld bei Greifenburg
1105 WPe 21 Ind. Poggersdorf, Felder bei Bundesstraße
12 05 WPe 1 imm. Ind. Grafenstein, Thoner Moor, in Acker
14 05 WPe 5 Ind. Gailtal, Vorderberg, Maikäfer fangend
15 05 MWi 4 Ind. Sablatnigmoor
18 05 WPe 2 ad. Ind. Schiefling, Felder bei Farrendorf
05 06 SWa 18, 1 9 Pressegger See, Schilffläche im Osten
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( Cotumix coturnix)

1 rufendes 6 Dolling im Gailtal; in 800 m Seehöhe

Wachtel
04 06 EAl
24 06 SWa 8 â rufend Bleistätter Moor am Ossiacher See
08 08 MWo 1 9 m. Junge Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
22 08 MWi 7 Ex. Klagenfurt, Lendspitz

04 04
1604
23 04

02 05
12 08
02 09
08 09
14 09

MWo
WJ/AR
WPe
MWo
K/PSc
DSt
EKn
DSt

1
1
1
1
1
1
1
1

Ind
Ind.
Ind.
Ind.
Ind.
Ind.
ad. Ind.
Ind.

W a c h t e l k ö n i g (Crex crex)

Eine Erhebung im Gailtal durch HBr erbrachte mehrere
Nachweise in der diesjährigen Brutperiode, wobei mehrere
rufende â im Europaschutzgebiet „Görtschacher Moos -
Obermoos" festgestellt wurden (siehe ausführlichen Bericht
in diesem Band; BRUNNER 2006).

T ü p f e l s u m p f h u h n (Porzana porzana)

Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
Wolfsberg, Großedlinger Teich
Draustau Völkermarkt, Brenndorf
Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
Draustau Feistritz, Selkach; (HKr, KBu)
Draustau Völkermarkt, Neudenstein
Draustau Feistritz, Selkach (bis 16. 9. dort)
Draustau Völkermarkt, Neudenstein

K l e i n e s S u m p f h u h n ( P o r z a n a p a r v a )

05 05 HZa 1 Ind. Klagenfurt, Flughafen, Ersatzbiotop

Kranich (Grus grus)
29 10 SPa ca. 600 Ind. Villach, fliegen gegen Süden

A u s t e r n f i s c h e r ( Haematopus ostralegus)

27 08 MWi 2 Ind. Draustau Feistritz,

Dragositschacher Bucht (EKn)
27 08 K/PSch 1 Ind. Draustau Feistritz, Selkach (HKr)

G o l d r e g e n p f e i f e r ( P l u v i a l i s a p r i c a r i a )
11 Ind, Sk. St. Jakob i. Rosental, Dreilach

Draustau Feistritz,
Dragositschacher Bucht
Wolfsberg, Großedlinger Teich
Draustau Feistritz, Selkach (HKr)
Draustau Feistritz, Selkach (HKr)
Draustau Völkermarkt, Neudenstein

K i e b i t z r e g e n p f e i f e r ( P l u v i a l i s s q u a t a r o l a )

Am 7. Oktober hielt sich ein Exemplar am Draustau
Feistritz (Dragositschacher Bucht) auf und konnte dort auch
am nächsten Tag im Rahmen einer Exkursion beobachtet
werden (KBu, JFe).

S a n d r e g e n p f e i f e r ( C h a r a d r i u s h i a t i c u l a )

20 03
20 03

08 05
06 10
07 10

13 10

KBu
WPe

WJ/AR
PSc
K/PSc
DSt

11 Ine
1 Ind.

2 Ind.
1 Ind.
l ind .

2 Ind.

20 03 WPe 2Ind.,Pk.
31 03 WPe 1 Ind.
07 04 K/PSc 2 Ind.
14 04 K/PSc 2 Ind.
08 10 JFe 1 Ind.

Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Draustau Feistritz, Selkach
Draustau Feistritz, Selkach
Draustau Feistritz, Gr. Dürrenbachmündung
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Abb. 3:
Knutt {Calidris canutus),

seltener Gast in Karaten.
Foto: M. Woschitz

M o r n e l I r e g e n p f e i f er ( Eudromias morinellus)

Im Rahmen einer Erhebung des Brutbestandes in den

Nockbergen und Gurktaler Alpen konnte FHa nur eine er-

folgreiche Brut östlich des Nationalparks feststellen (HAFNER

2005).

K n u t t {Calidris canutus)

Unter der Führung von JFe und KBu konnte von zahl-

reichen Exkursionsteilnehmern an der Großen Dürrenbach-

mündung in die Drau (Gemeinde St. Jakob/Rosental) ein ras-

tender juv. Knutt beobachtet werden. Neben dieser seltenen

Limikolenart befanden sich gleichzeitig ein Kiebitzregen-

pfeifer, ein Sandregenpfeifer und 12 Alpenstrandläufer auf

derselben Schlammbank.

S a n d e r l i n g [ C a l i d r i s a l b a )

08 05 H/MPi 1 Ind. Draustau Feistritz, Selkacher Bucht

Z w e r g s t r a n d l ä u f e r (Calidris minuta)

19 08 DSt l ind. Draustau Völkermarkt,
Neudenstein

27 08 HKr 1 Ind. Draustau Feistritz. Selkacher Bucht; (K/PSc)

A l p e n s t r a n d l ä u f e r ( C a l i d r i s a l p i n a )

Draustau Feistritz, Selkacher Bucht
Draustau Rosegg, St. Niklas
Draustau Feistritz, Selkach
Draustau Feistritz, Selkach
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Draustau Völkermarkt, Trixnerbachmdg.
Draustau Völkermarkt. Neudenstein

S i c h e l s t r a n d I a u f e r ( C a l i d r i s f e r r u g i n e a )

24 08 (HKr) 1 Ind. Bleistätter Moor a. Ossiacher See (K/PSc)

22 09 K/PSc 1 Ind. Draustau Feistritz, Selkach (HKr)

21
06
06
07
08
11
13

08
10
10
10
10
10
10

WPe
KBu
HKr
K/PSc
WPe
WPe
DSt

3
8

Ind.
Ind.

20 Ind.
6 Ind.
12 Ind.
1
7

Ind., Sk.
Ind.
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R o t s c h e n k e l ( T r i n g a t o t a n u s )
20 03 WPe 2 Ind. Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
16 04 EKn lind, rufend Draustau Feistritz, Selkach
05 10 DSt 1 Ind. Draustau Völkermarkt, Neudenstein
08 10 KBu 1 Ind. Draustau Feistritz, Gr. Dürrenbachmündung

G r ü n s c h e n k e l ( T r i n g a n e b u l a r i a )

Der regelmäßige Durchzugsgast konnte von März bis
Mai sowie von Juli bis September öfters an der Drau bei
Selkach und Neudenstein beobachtet werden (SWa, WPe,
K/PSc, HKr, KBu und WSt).

14 04 WPe 4 Ind. Grafenstein, Thoner Moor
2104 WPe lind. Möllstau Rottau, Kolbnitz, beim Zufluss
15 05 WPe lind. Völkermarkt, Tainacher Moor
19 08 MWo lind. Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf

D u n k l e r W a s s e r l ä u f e r {Tringa erythropus)

27 03 WPe 1 Ind. Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
04 05 DSt 1 Ind. Draustau Völkermarkt, Neudenstein

W a l d w a s s e r l ä u f e r (Tringa oc h ropus)

Von diesem häufigen Durchzügler wurden (hauptsäch-
lich von der Drau) 17 Beobachtungen mit insgesamt 29 Indivi-
duen gemeldet (SWa, WPe, EKn, H/MPi, MWo, TSc, ASe).

B r u c h w a s s e r l ä u f e r ( T r i n g a g l a r e o l a )

Der Bruchwasserläufer war mit 48 Individuen aus 15
Meldungen ähnlich häufig wie der Waldwasserläufer im
Durchzug anzutreffen (Archiv BirdLife Kärnten).

Philomachus pugnax)
St. Jakob im Rosental, Dreilach
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Draustau Feistritz, Selkacher Bucht
Grafenstein, Thoner Moor
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Reigersdorf, nordöstl. von Klagenfurt
Grafenstein, Thoner Moor; bis 23. 4. dort!

9 Grafenstein, Thoner Moor
Draustau Völkermarkt, Felder bei Rakollach
Sablatnigmoor
Draustau Feistritz, Selkach (HKr)
Draustau Feistritz, Selkach

G r o ß e r B r a c h v o g e l (Numenius arquata)

Vom 2. bis 16. Jänner hielten sich bis zu vier Brachvögel
am Draustau Feistritz auf (PWi, K/PSc, HKr, EKn, MWi). Vor
68 Jahren gelang Klimsch (1937) die letzte Jänner-Beobach-
tung in Kärnten.

Klagenfurt, Viktring, Glanfurt; Getreideacker
Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
Draustau Völkermarkt, Neudenstein
Draustau Feistritz, Selkacher Bucht
Draustau Feistritz, Selkach (HKr)
Villach, überfliegt den Magdalensee

K a m p f l ä u f e r (
20 03
20 03
24 03
30 04
3103
07 04
14 04
1504
15 04
21 05
06 10
07 10

KBu :
WPe
SWa
MWi
WPe
GMa
WPe ;
EKn
WPe
PRa
PSc
MWi

Und.
l Ind.
l Ind.
l Ind.

Ind.
9

>Ind.
0,5
Ind.
Ind.
Ind.

l 9

01 08 WSt 1 Ind.
14 08 MWo 3 Ind.
02 09 DSt 1 Ind.
10 09 MWi lind.
22 09 P/KSc 1 Ind.
05 12 RPr 1 Ind.
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Abb. 4:
Das Thorshühnchen von der Drau

bei Paternion vom 9. 5.2005.
Foto: S. Papf

R e g e n b r a c h v o g e l ( N u m e n i u s p h a e o p u s )

09 04 WJ/AR 1 Ind. Lavanttal, Jacklinger Acker
08 26 GBi l ind. Krappfeld; rastet auf Stromleitung

U f e r s c h n e p f e (Limosa limosa)

14 04 WPe 1 Ind., Pk. Grafenstein, Thoner Moor; Ackerlacke
06 09 K/PSc 1 Ind. Draustau Feistritz, Selkach; (HKr)

Z w e r g s c h n e p f e { Lymnocryptes minimus)

21 03 MWo 1 Ind.
01 04 MWo 1 Ind.
07 04 WPe 1 Ind.
04 05 DSt 1 Ind.

Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
Klagenfurt, Flughafen, Ersatzbiotop
Draustau Völkermarkt,
Neudenstein (auch am 25. 10.)

T h o r s h ü h n c h e n [ P h a l a r o p u s f u l i c a r i u s ) *

Am 9. Mai beobachteten SPa, JZm und HOb ein
Thorshühnchen an der Drau vor der Staumauer des KW
Paternion, wobei SPa den Vogel fotografieren konnte.
Bemerkenswert ist die Tatsache, dass der 1. Nachweis
dieser Vogelart für Kärnten ebenfalls im Draustauraum
Paternion vor fast genau 14 Jahren am 5. Mai 1991 erfolgte
(JZm.Wruss 1992).

S c h m a r o t z e r r a u b m ö w e
( Stercorarius parasitic us)*

DSt erhielt am 28. August von Herrn Josef Posch (Mal-
tatal) die Nachricht von einer Raubmöwe im Bereich Maut-
stelle Kölnbreinsperre, welche von einer Katze attackiert
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wurde. Der Vogel wurde als juvenile Schmarotzerraubmöwe
bestimmt und in Pflege genommen, erlag jedoch noch am
selben Tag seinen Verletzungen.

S c h w a r z k o p f m ö w e [Larus melanocephalus)

12 08 WPe lInd. ,Jk. Möllstau Rottau, beim Zufluss
08 10 JFe llnd.Imm. Draustau Feistritz, Bootshafen Dragositschach
04 12 KBu 1 Ind., 1. W. Draustau Rosegg, Foderlach

H e r i n g s m ö w e {Larus fuscus)

2109 KBu 1 ad. Ind. Draustau Rosegg, Duel
08 10 WPe 2 ad. Ind. Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
22 10 GMa l ind. Draustau Annabrücke, Guntschacher Au

Z w e r g m ö w e [Larus minutus)

20 03 WPe 2 Ind. Draustau Rosegg, Foderlach
24 04 KBu 14 Ind., Pk. Draustau Rosegg, Foderlach
24 08 TSch Ind. im 1. Wk. Sablatnigmoor
22 10 H/MPi 1 Ind. Draustau Feistritz, Dragositschach

F l u s s s e e s c h w a l b e (Sterna hirundo)

29 06
04 08
19 08
21 08
25 08
28 08
09 09
07 10
08 10
19 10

WPe
TSc
DSt
WPe
K/PSc
K/PSc
EKn
K/PSc
WPe
DSt

2 Ind.
9 Ind.
2 Ind.
4 Ind.
6 Ind.
2 Ind.
18 Ind.
1 Ind.
1 Ind.
2 Ind.

Wörthersee, Schlangeninsel
Sablatnigmoor
Draustau Völkermarkt, Neudenstein
Wörthersee, Dellach
Draustau Völkermarkt, Brenndorf
Draustau Feistritz, Selkach
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Draustau Feistritz, Selkach
Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht
Draustau Völkermarkt, Neudenstein

Abb. 5:
Die Schmarotzerraubmöwe
vom Maltatal, kurz nachdem
sie ihren Verletzungen erlag.
Foto: D. Streitmai er
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Abb. 6:
Raubseeschwalbe

mit Beute an der
Drau bei Selkach.

Foto: H. Pirker

R a u b s e e s c h w a l b e ( S t e r n a c a s p i a )

24 04 ASe I Ind. Oberes Drautal, westlich Kleblach
Draustau Feistritz, Selkach; bis am 28. 8. dort!24 08 H/MPi 2 Ind.

28 08 K/PSc 2 Ind. Draustau Feistritz. Selkach
08 10 JFe 2 Ind. Draustau Feistritz, Dragositschacher Bucht

W e i ß f l ü g e I s e e s c h w a l b e

(Chlidoni a s le u e opterus)

06 05 KBu lind. Draustau Rosegg, Föderlach

1105 K/PSc 1 Ind. Hallegger Teiche, Wasenteich

T r a u e r s e e s c h w a l b e ( C h l i d o n i a s n i g e r )

Draustau Feistritz, Selkach
, Pk. Draustau Rosegg, Föderlach

Draustau Völkermarkt, Neudenstein
Weißensee, Westteil
Wörthersee, Kapuziner Insel
Wörthersee, Ostbucht
Draustau Feistritz, Selkach
Weißensee, Genöss (46°42713°16')

Z w e r g o h r e u l e [ O t u s s c o p s )

Neben den bekannten Brutplätzen am Plöschenberg
konnte auch von Suetschach im Rosental von Mai bis Juli ein
besetztes Revier bestätigt werden (H/MPi, PRa).

1004
06 05
15 05
04 06
1006
04 07
07 08
21 10

H/MPi

KBu
WPe
PS/MS

JBa
MWi
K/PSc

PS/MS

1
9
4
4
3
1
1
4

Ind
Ind
Ind
Ind
Ind
Ind
Ind
Ind
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Uhu (Bubo bubo)

Im Rahmen einer von Siegfried Wagner organisierten
Erhebung unter Mithilfe von GMa, BHu, HKr, WPe, K/PSc,
DSt, MWi, EKn, MWo, JZm, EHa konnten während der
Balzzeit im Februar/März 2005 insgesamt 21 besetzte Uhu-
Reviere bestätigt werden (Archiv BirdLife Kirnten).

H a b i c h t s k a u z {Strix uralensis)*

Herr Alois Heinricher verständigte PWi (briefl.) über ei-
nen toten Habichtskauz, welcher am Plöckenpass auf öster-
reichischer Seite am 10. Oktober 2005 gefunden wurde. Herr
Heinricher stellte ein Foto vom präparierten Habichtskauz
zur Verfügung.

R a u f u ß k a u z (Aegoli us funere us)

23 06 EKn 2 Ästlinge Innernöring;
Bettelrufe in Fichte beim Haus

30 09 JFe 2 Ind. Innerkrems, Düreralm

S p e r l i n g s k a u z
( GIaucidium passerinum)
30 09 JFe 1 Ind. Innerkrems, Dürrenalm; Herbstbalz

Wiedehopf (Upupa epops)
Zwischen 16. August und 8. September zahlreiche Beo-

bachtungen von einem ad. Wiedehopf im Siedlungsgebiet
von Klagenfurt (MWi, T. Rottenburg)

B i e n e n f r e s s e r ( M e r o p s a p i a s t e r )

Beide Brutplätze in der Schottergrube Priebelsdorf und in
der Aschedeponie St. Andrä waren in diesem Jahr mit insge-
samt ca. 15 Bp. wieder gut besetzt (TSc, WPe).
24 07 WJ/AR 30 Ind. St. Andrä, Aschedeponie
22 09 P/KScl7Ind. Draustau Feistritz, Selkach, überfliegend;

(HKr)

H a u b e n l e r c h e (Galerida cristata)

20 03 JFe l ind. Felder bei St. Jakob im Rosental

W i e s e n p i e p e r ( A n t h u s p r a t e n s i s )

30 12 JFe 2 Ind. Villach, Vassach; auf Misthaufen

R o t k e h l p i e p e r

06 05 CRa I 6

[Anthus cervinus)

Hauzendorfer Feld bei Greifenburg

Z i t r o n e n s t e l z e ( M o t a c i l l a c i t r e o l a ) *

Am 31.3. 2005 konnten JFe und WPe ein männliches
Individuum einer Zitronenstelze in Gemeinschaft mehrere
Bachstelzen an der Drau bei Selkach beobachten. Der Vo-
gel suchte Futter in ca. 50-60 m Entfernung am steinigen
Drauufer. Es befanden sich auch andere Stelzen (Motacilla
flava, M. cinerea und M. alba) auf dem Damm. Eine Meldung
erging an die Avifaunistische Kommission von BirdLife
Österreich.

Abb. 7:
Das Bild zeigt den präparierten
Habichtskauz von
der Plöckenpass-Straße.
Foto: A. Heinricher
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Abb. 8:
Zwei Seidenschwänze

im Streit um einen Apfel.
Foto: J. Zmölnig

S e i d e n s c h w a n z ( B o m b y c i l l a g a r r u l u s )

Von 2. Jänner bis 19. April gelangen zahlreiche Beo-
bachtungen, wobei die größten Schwärme mit bis zu 300 Ex.
in der Region Millstätter See beobachtet wurden (JZm, BHu,
WSt, WPe, K/PSc, TSc, HKr, RFa, DSt, SWa, MWo, GMa,
FKo, MWi, EKn, HZa, KKr und ABe). Am 30. 3. fand Herr
A. Wieser zwei Glasscheibenopfer in der Klagenfurter In-
nenstadt. Einer der beiden Vögel trug einen Ring und wurde
am 24. 10. 2004 in Finnland beringt.

N a c h t i g a l l ( L u s c i n i a m e g a r h y n c h o s )

29 04 MWo 1 Ind. Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf
03 05 MWi I Ind. singend Klagenfurt, Lendspitz, Universität
04 06 GMa 1 Ind. singend Draustau Annabrücke, Bootshafen Seidolach
17 08 MWo l ind. Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf

B l a u k e h l c h e n { L u s c i n i a s v e c i c a )

Jeweils ein Weißstemiges Blaukehlchen konnte am
1. 4. an der Wernberger Drauschleife (H/IK1), am 16. 4. am
Großedlinger Teich (WJ/AR) und am 11. 9. an der Lavant bei
Mühldorf (WJ/AR) beobachtet werden. 2005 lag der Brut-
bestand des Rotstemigen Blaukehlchens im Großen Elendtal
wie die Jahre zuvor bei ca. 11 bis 12 Bp. (Mal 1 e 2005).

R o t d r o s s e l ( T u r d u s i l i a c u s )

20 03 KBu 3 Ind. Draustau Rosegg, Felder bei St. Martin
08 11 K/PSc 5 Ind. Draustau Feistritz, Selkach

F e l d s c h w i r t ( L o e u s t e l l a n a e v i a )

30 04 WPe 1 rufendes Ind. Oberes Drautal, Auwald bei Unterhaus
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D r o s s e l r o h r s ä n g e r
{Ac roc e ph al us a rundi na c eus)

Zwischen 29. April und 11. Mai wurden mehrere
Exemplare in der Sandgrube Pfaffendorf bei Ebenthal be-
ringt (MWo).

G e l b s p ö t t e r ( Hippolais icterina)

Am 2. und 23. Mai beringte MWo jeweils ein Individuum
in der Pfaffendorfer Sandgrube.

Z i l p z a l p ( P h y l l o s c o p u s c o l l y b i t a )
2 2 12 S W a l i n d . Villach, Landskron, auf Birke

B e u t e l m e i s e { R e m i z p e n d u l i n u s )

31 03
01 04
02 04
02 04
03 04

WPe
EKn
GMa
WPe
H/IKI

1 a. 2 9
mehrere
2 Ind.
2 Ind.
6 Ind.

08 10 K/PSc 1 Ind.

Draustau Feistritz, Selkacher Bucht
Draustau Feistritz, Selkacher Bucht
Draustau Völkermarkt, Brenndorf
Draustau Rosegg, Föderlach
Wernberger Drauschleife
Draustau Feistritz, Selkach

M a u e r l ä u f e r (Tichodroma muraria)

DSt meldete für das Jahr 2005 je ein Brutpaar aus dem
Nationalpark Hohe Tauern vom Seebach- und Dösental.
26 04
28 07

23 10

29 10
10 11

ASe
WPe

KKr

GMa
KBu

1 Ind.
I Ind.

1 Ind.

1 Ind., Sk.
1 Ind.

Seeboden, Klinger Park
Oberes Drautal,
Ochsenschluchtklamm bei Berg
Gr. Dürrenbach i. Rosental,
Weg zur Illitschalm
Gailtal, Reißkofel-Südseite
Dobratsch-Alpenstraße, Wurzelboden;
(und 13. 11.)

R a u b w ü r g e r (Lanius exeubitor)
In den letzten Jahren kam es zu regelmäßigen Überwin-

terungen einzelner Raubwürger in Kärnten (Bleistätter Moor,
Glantal, Rosental, Unteres Gailtal etc.). Das Diagramm zeigt
eine deutliche Durchzugsspitze im Oktober (n = 25).

Raubwürger-Beobachtungen

ÏÏUÎTrT
M A M J J A S O N

Monate
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Abb. 9:
Mocambique-Girlitz -

exotischer Gast
am Futterhaus.
Foto: B. Huber

S a a t k r ä h e ( C o r v u s f r u g i l e g u s )

30 10 WPe 2 Ind. Rosental. Felder bei Maria Elend
1111 PWi ca. 600 Ind. Klagenfurt, Felder an der Sattnitz
14 11 MWo 123 Ind. Ebenthal, Sandgrube Pfaffendorf

B e r g f i n k ( F r i n g i l l a m o n t i f r i n g i I l a )

27 02 FKo ca. je 500 Ind. St. Michael und Blintendorf im Zollfeld

B l u t h ä n f l i n g ( C a r d u e l i s c a n n a b i n a )

30 01 FKo ca. 20 Ind. Weißenbach b. Völkermarkt (mit GBi)
27 02 FKo ca. 100 Ind. Blintendorf/Zollfeld (GBi)

M o c a m b i q u e - G i r l i t z ( S e ri n u s mozambicus)

Von 23. Jänner bis 12. März konnte BHu ein aus der
Gefangenschaft entflohenes Exemplar in Gesellschaft von
Erlenzeisigen am Futterhaus in Obermillstatt beobachten.

G i m p e l [ P y r r h u l a p y r r h u l a )
„ T r o m p e t e r g i m p e l "

Im Jahr 2005 gelangen zahlreiche Beobachtungen von
nordischen Gimpeln (Trompetengimpel).
02 01 H/MPi l ind. Feistritz im Rosental
14 01 SWa einigelnd. Am Seebach in Villach,

bis 16. 1. dort gesehen
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16 01 SWa 4 Ind.
25 01 BHu ca. 10 Ind.
05 02 GMa 1 6
07 02 GMa 1 6
18 02 SWa l ind.
02 03 SWa 1 Ind.

13 03 SWa l ind.
15 03 GMa 1 5
04 11 PWi I Ind. rufend Magdalensberg, Latschach
10 11 KBu 3 d , 2 9 Dobratsch-Alpenstraße, Wurzelboden

Weißenstein, an der alten Drau
Lieserbrücke bei Spittal (bis 10. 2.)
Klagenfurt. Friedhof Annabichl
Klagenfurt, Gottesbichl (auch am 20. 12.)
Weißenstein, Hang über dem Ort
Villach Landskron, in Bäumen beim
Kindergarten
Villach Warmbad, beim ehem. Schießplatz
Klagenfurt, Flughafen, Ersatzbiotop

Z a u n a m m e r (Emberiza c i r l u s ) *

04 06 EAI 1 sing. S Köttschach-Mauthen, Dolling

K a p p e n a m m e r {Emberiza mei a n oc epha la)*

Am 15. Juli konnte TSc eine Kappenammer (siehe Abb.
10) am Sablatnigmoor beobachten. Das Männchen befand
sich auf einem Weißdornbusch nördlich der Tomarkeusche
und flog nach ca. fünf Minuten in den angrenzenden Auwald.
Trotz Nachsuche erfolgte keine weitere Sichtung.

Z i p p a m m e r { E m b e r i z a e i a )

20 11 KBu 2 Ind. Dobratsch-Alpenstraße, Wurzelboden

G r a u a m m e r [Miliaria calandra)
04 06 EAI 1 sing, d Gailtal, zw. Treßdorf und Waidegg

Abb. 10:
Eine männliche Kappenammer
ließ sich für kurze Zeit
am Sablatnigmoor nahe der
Tomarkeusche nieder.
Foto: T. Schneditz

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



62 P e t u t s c h n i g : V o g e l k u n d l i c h e B e o b a c h t u n g e n

Anschrift des Verfassers:
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